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Fördermittelantrag für Sanierung und Ersatzneubau des Gymnasiums 

Weida eingereicht

Sechs Millionen Euro Fördermittel in Aussicht gestellt

Das Landratsamt Greiz hat den Fördermittelantrag für die Sanierung und den Ersatzneubau des Georg-Samuel-Dörffel-

Gymnasiums Weida fristgerecht sowohl digital als auch postalisch beim Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr einge-

reicht. Das Gesamtinvestitionsvolumen des Vorhabens beträgt 21.224.761 Euro. Für das Projekt wurden Fördermittel in 

Höhe von sechs Millionen Euro in Aussicht gestellt. Mit der geplanten Investition soll der Schulstandort umfassend mo-

dernisiert und zukunftsfähig aufgestellt werden.

Das Bauvorhaben umfasst die Errichtung eines modernen Ersatzneubaus sowie die Sanierung des bestehenden Schulge-

bäudes aus den 1970er Jahren. Die Sanierungsmaßnahmen konzentrieren sich auf die zwingend erforderliche bauliche 

und technische Erneuerung. Dazu zählen unter anderem die Herstellung der Barrierefreiheit, die Umsetzung der Brand-

schutzanforderungen sowie die Erneuerung der Maler- und Bodenbelagsarbeiten, der Elektro-, Heizungs-, Lüftungs- und 

Sanitäranlagen. Darüber hinaus sind die Neugestaltung der Außenanlagen sowie der Abbruch des nicht sanierungsfähi-

gen Gebäudeteils aus den 1960er Jahren vorgesehen.

Mit der Umsetzung des Projekts entstehen moderne und bedarfsgerechte Lernbedingungen. Darüber hinaus bietet das 

Gebäude künftig die Möglichkeit, neben dem Gymnasium auch eine weitere Schulform unterzubringen. Mit dieser

Lösung wird nicht nur dem aktuellen Raumbedarf entsprochen, sondern zugleich eine langfristige Anpassungsfähigkeit 

des Gebäudes an sich verändernde schulische Anforderungen sichergestellt. Dadurch wird eine flexible und langfristig 

tragfähige Nutzung des Schulstandorts ermöglicht.


